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Ausschreibung 
 

am 
 

8. September 2015 
 

lädt das Gestüt Ismer zur 
 
 

Zuchtstutenschau und Fohlenmusterung 

mit Möglichkeit der Prämierung 

 

 

 

Veranstaltungsort: 

Gestüt Ismer 
Tierparkstraße 43 
49419 Ströhen 

 
 

 
 
Vorläufige Zeiteinteilung: 
 
08. September 2015 
ab 13.00 Uhr Fohlen- und Stutenmusterung (kein Brennen) 
 

ab 15.00 Uhr Fohlenprämierung 
anschließend Prämienstutenschau 
 
 

 
 
Die Nennungen sind bis spätestens 26. August 2015 zu richten an: 
 

Gestüt Ismer, Yvonne Habermann, Tierparkstraße 43, 49419 Ströhen 
per Fax: 05774-1088 
E-Mail: habermann@ismer-stud.com 

 

Die Nennung erfolgt ausschließlich schriftlich mit dem beiliegenden Nennungsformular. 

Der Nennung ist eine Kopie der Zuchtbescheinigung bzw. bei Fohlen eine Kopie vom 
Musterungsprotokoll beizulegen! 
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Richter 
Bert Petersen 
Burchard Schröder 
Anna Katharina Wiegner 
 
 
Allgemeine Bestimmungen 
 

Nenngeld: Prämienstutenschau 20,- Euro 
Fohlenprämienschau 10,- Euro 

 
 
Boxen stehen in begrenzter Anzahl zur Verfügung und müssen zusammen mit der Nennung 
bestellt werden. 
Boxengeld: 15,- Euro. 
Das Boxengeld wird zusammen mit dem Nenngeld fällig. 
 
Der Aufbau von Paddocks o. ä. ist nicht möglich. 
 
Das Nenngeld muss in bar am Tag der Veranstaltung beglichen werden. 
 
Der Equidenpass jedes teilnehmenden Pferdes mit korrektem Nachweis des Impfschutzes ist 
mitzubringen (außer bei Fohlen). 
 

 
 
Teilnahmeberechtigung 
 
 

Fohlenmusterung 
 
Teilnahmeberechtigt sind Fohlen der Rassen Arabisches Vollblut, Anglo-Araber, Shagya-Araber, 
Arabisches Partbred und Araber, die beim VZAP gemeldet wurden und ein Musterungsprotokoll mit 
Lebensnummer von diesem vorweisen können. 
 
Das Fohlen muss vom Tierarzt gechipt worden sein, die entsprechenden Aufkleber mit der 
Chipnummer müssen dem Musterungsprotokoll beiliegen. 
 
Das Fohlen muss frei von ansteckenden Krankheiten sein und aus einem seuchenfreien Bestand 
kommen. 
 

Zuchtstuteneintragung 
 
Teilnahmeberechtigt sind dreijährige und ältere Stuten der Rassen Arabisches Vollblut, Shagya-
Araber, Araber, Anglo-Araber und Arabisches Partbred, die eine Zuchtbescheinigung (Equidenpaß/ 
Abstammungsnachweis/Geburtsbescheinigung) einer anerkannten Züchtervereinigung haben und 
deren Besitzer/Eigentümer Mitglied des Zuchtverbandes ist. 
 
Die Stuten werden anlässlich dieses Termins ausschließlich im Rahmen der Prämierung bewertet. 
 
Die Stute muss frei von ansteckenden Krankheiten sein und aus einem seuchenfreien Bestand 
kommen. 
 
Der Equidenpass der Stute ist mitzubringen. 
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Teilnahmeberechtigung 
 
 
 
 

Fohlenprämierung 
 
Teilnahmeberechtigt für die Fohlenprämierung sind Fohlen des Jahrgangs 2015 der Rassen 

Arabisches Vollblut, Shagya-Araber, Araber, Anglo-Araber und Arabisch Partbred von Stuten der 
vorgenannten Rassen, die eine Zuchtbescheinigung (Equidenpaß/Abstammungs-
nachweis/Geburtsbescheinigung) einer anerkannten Züchtervereinigung haben, in das jeweilige 
Zuchtbuch eingetragen sind bzw. vor der Veranstaltung vor Ort gemustert werden und deren 
Besitzer/Eigentümer Mitglied des Zuchtverbandes ist. 
 
Die Vorführung der Fohlen erfolgt bis zum Alter von 5 Monaten bei Fuß der Mutter. Danach können 
die Fohlen auch ohne Mutter vorgestellt werden. Die Fohlen müssen mindestens 4 Wochen alt sein. 
Die Fohlen müssen halfterführig sein. 
Das Mindestalter der Vorführer(innen) beträgt 14 Jahre. 
 
Das Fohlen muss vom Tierarzt gechipt worden sein, die entsprechenden Aufkleber mit der 
Chipnummer müssen dem Musterungsprotokoll beiliegen. 
Die Musterung des Fohlens muss vor Beginn der Fohlenprämierung erfolgen. 
Das Fohlen muss frei von ansteckenden Krankheiten sein und aus einem seuchenfreien Bestand 
kommen. 
 
 
 

Ablauf 
 
Die Fohlen müssen halfterführig sein. 
Alle Fohlen einer Klasse werden zuerst im Schritt in den Ring geführt. Die Fohlen müssen hierbei – so 
bei Fuß der Mutter – hinter der Mutter oder rechts innen an der Seite der Mutter gehen. 
 
Danach erfolgt eine Einzelmusterung im Stand, Schritt an der Hand und anschließend im Freilauf. 
Abschließend betreten erneut alle Fohlen den Ring zur Prämierung und Kommentierung. 
Beurteilt wird der Gesamteindruck des Fohlens. 
 
Bei genügend Nennungen wir die Klasse geteilt (Geschlecht/Alter/Rasse) 
 
 
 

Richtsystem für die Fohlenprämierung entsprechend der Zuchtbuchordnung 
 
Für die Prämierung müssen mindestens 5 vergleichbare Fohlen vorgestellt werden, wobei diejenigen 
Fohlen prämiert werden, deren Gesamteindruck über dem Mittel des Fohlengeburtsjahrgangs liegt. 
 
Die Richter bewerten die Fohlen gemeinsam. Beurteilt wird der Gesamteindruck des Fohlens. Die 
Richter können sich Hilfsnoten notieren, diese werden jedoch nicht bekanntgegeben. Die Prämierung 
wird dokumentiert und in den Equidenpaß eingetragen. 
 
Zur Bekanntgabe der Ergebnisse wird die gesamt Klasse noch einmal in den Ring geführt.  
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Teilnahmeberechtigung 
 
 
 
 

Prämienstutenschau 
 

Teilnahmeberechtigt für die Stutenschau sind dreijährige und ältere Stuten der Rassen Arabisches 

Vollblut, Shagya-Araber, Araber, Anglo-Araber und Arabisches Partbred, die eine Zuchtbescheinigung 
(Equidenpaß/Abstammungsnachweis/Geburtsbescheinigung) einer anerkannten Züchtervereinigung 
haben, in das jeweilige Zuchtbuch eingetragen sind bzw. vor der Veranstaltung vor Ort eingetragen 
werden und deren Besitzer/Eigentümer Mitglied des Zuchtverbandes ist. 

 
Zugelassen sind weiterhin, noch nicht eingetragene Stuten auch im Besitz von Nichtmitgliedern. 
Erreichen diese Stuten die für eine Prämierung erforderliche Punktzahl, können sie nach der 
Vorstellung noch die Eintragung als Zuchtpferd beantragen und damit prämiert werden, wenn der 
Besitzer gleichzeitig Mitglied wird. Die dazu notwendige Musterung kann direkt. vor der Veranstaltung 
erfolgen. 
 
Arabische Vollblutstuten müssen in einem von der WAHO anerkannten Stutbuch, Anglo-Araber in 
einem von der CIAA und Shagya-Araber in einem von der ISG anerkanntem Stutbuch registriert sein. 
 
 
 

Ablauf 
 
Alle Stuten einer Klasse werden zuerst im Schritt gemeinsam in den Ring geführt. Danach erfolgt eine 
Einzelmusterung im Stand, Schritt und Trab an der Hand und im Freilauf. Zur Bekanntgabe der 
Ergebnisse wird die gesamt Klasse noch einmal in den Ring geführt.  
Bei genügend Nennungen wir die Klasse geteilt (Alter/Rasse) 
 
 
 

Richtsystem 
 
Prämiert werden eingetragene Stuten die die Bedingungen für das höchstrangige Stutbuch erfüllen 
und in den Kriterien Rasse- und Geschlechtstyp mindestens die Note 8 sowie im Gesamteindruck und 
Entwicklung mindestens die Note 7 und in den übrigen Kriterien mindestens die Note 6 sowie eine 
Notensumme von mindestens 75 Punkten erreicht haben. 
 
Bei Stuten mit besonderer nachgewiesener sportlicher Leistung (bitte mit der Nennung separat mit 
entsprechenden Dokumenten einreichen) kann die Note 7 in Rasse-und Geschlechtstyp ausreichend 
sein; hierüber entscheidet der Zuchtleiter. 
 
Die Prämierung ist die Grundlage für eine spätere mögliche Auszeichnung nach dem VZAP 
Elitestuten-Modell. 
 
 
 
Bewertet werden die Stuten gemäß den Regularien des VZAP in den Kriterien: 
1. Rasse- und Geschlechtstyp  7. Korrektheit des Ganges 
2. Kopf und Hals    8. Schritt 
3. Sattellage und Oberlinie   9. Trab 
4. Körper     10. Galopp 
5. Vordergliedmaßen   11. Gesamteindruck und Entwicklung 
6. Hintergliedmaßen 
 
 
Notenskala 10 = ausgezeichnet  7 = ziemlich gut  4 = mangelhaft  1 = sehr schlecht 

9 = sehr gut  6 = befriedigend  3 = ziemlich schlecht 0 = nicht ausgeführt 
8 = gut   5 = ausreichend  2 = schlecht 
 


